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Bandenunweſen im Ruhrgebiet
Die Lage im Wuppertal

WTB Münſter 13 April Ueber die Lage im
Buppertal wird von militäriſcher Seite berichtet
Tauſende ehemaliger Rotgardiſten haben
ſich in das Wuppertal und ſeine Umgebung geflüchtet
und warten dort auf einen für ihre Zwecke günſtigen
Zeitpunkt Es herrſcht infolgedeſſen überall große Un
ſicherheit Einbrüche Bandendiebſtähle Ranb und
Plünderung ſind an der Tagesordnung Beſonders frech
benehmen ſich einige Banden am Rande der Wupper
ſtädte Sie überfallen Wäſchereien einzelſtehende Häuſer
und Bauerngehöfte um Wäſche Kleider Lebensmittel
und Geld zu erpreſſen Das Raubgeſindel iſt teilweiſe
vornehm gekleidet und oft nicht einmal der deutſchen
Sprache mächtig Auch in den Städten kommt es bis
weilen zu Schießereien mit Rotgardiſten Die geſamte
Bürgerſchaft und die überwiegende Mehrzahl der Ar
deiter hat das ganze Treiben ſatt Eine Waffenabgabe
hat im Wuppertal kanm ſtattgefunden Die abgelieferten
Waffen ſind unbrauchbar Zurzeit werden zahlreiche von
den roten Truppen requirierte Perſonen und Loſtautos
nach Holland verſchoben

General v Watter in Berlin
Berlin 13 April Eigene Draßhtnachricht General von

Watter iſt zu einer Unterredung mit dem Reichswehrminiſter in
Berlin eingetroffen Der Vorwärts befürchtet daß dieſeUnterredung den Zweck verfolge die Ermöchtigung zu weiterem

und die Wiedereinrichtung von
Das Blatt warnt die Re

i militäriſchen Erwägungen in Berückſichtigung der geſamtpolitiſchen Lage nachzu
geben und fagt insbeſondere mit Beſtimmtheit voraus daß die
Errichtung von Standgerichten in dem kaum beruhigten Ruhr
gebiet eine ſtarke Erregung hervorrufen würde Desgleichen ſei
es Aufgabe des Reichswehrminiſters ein militäriſches Vorrücken
ſofern es überhaupt erforderlich ſei auf das unbedingt notwendige
Maß zurückzuführen

Das Keſſeltreiben um Hölz
Einmarſch von Reichswehr bei DOelsnitz

WTB Oelsnitz 13 April Unter klingendem Spiel
find heute von Hof kommend Reichswehrtruppen kampf
los hier eingezogen Die öffentlichen Gebäude wurden
fofort beſetzt
Der Kommuniſt Hölz kam geſtern in Begleitung
dreier Genoſſen im Automobil von Bad Elſter und ver
ſutchte bei Grün über die böhmiſche Grenze zu gelangen
Dieſer Verſuch mißglückte jedoch Zwei der Autvinſaſſen
wurden von der Grenzgendarmerie verhaftet während
es Hölz und dem vierten Mann gelang wieder nach Bad
Elſter zurückzukehren Die beiden Feſtgenommenen
wurden nach Hof gebracht

Die Millionenerpreſſungen in Plauen
WTSB Plauen i 13 April Die geſtern abend ver

breitete Meldung über die Auslieferung der von Hölz er
preßten Million ſtellt ſich als ungenau heraus Das von
Hölz zur Abholung des Geldes nach Plauen geſchickte Auto
mobil iſt hier nicht eingetroffen Darauf wurden die bei
den Kaſſenbeamten der Klingenthaler Zweigſtelle der
Vogtländiſchen Bank heute vormittag mit dem Gelde auf
die Fahrt 2 Klingenthal geſandt Sie wurden aber in
Oelsnitz von der Reichswehr angehalten Hölz hat nun
heute vormittag in Klingenhal 15 dortige Bürger zu einer
Verſammlung in das Rathaus geladen und hält ſie dort
feſt Er droht bis zum Aeußerſten gehen zu wollen wenn
er das Geld nicht erhalte

Fur Brotpreiserhöhung
WTB Dresden 13 April Die der Regierung

naheſtehende Deutſche Allgemeine ZJeitung brachte kürz
lich eine Meldung wonach der Brotpreis nächſtens auf vier
Mark fünfzig feſtgeſetzt werden ſolle und im Sommer zehn
bis elf Mark erreichen würde Dieſe Nachrichten ſind unzu
treffend Richtig iſt daß die Reichsſtellen nächſtens über
die Feſtſetzung des Brotpreiſes Entſchließung faſſen werden
Der künftige Preis wird jedenfalls weſentlich gerin
ger als vier Mark fünfzig ſein Wie ſich derr im Sommer geſtalten wird darüber haben die

der genannten Beſtimmungen beginnt der Lohnabzug

Reichsſtellen noch in keiner Weiſe Entſchließung gefaßt und
können es auch nicht denn das hängt von noch völlig un
griffen Bedingungenn ab vor allem dem Ausfall der

rnte und den Einfuhrmöglichkeiten
Berlin 13 April Der Reichsrat hat den Eut

wurf einer Ergänzung der Verordnung über die Zahlun
von Ablieferungsprämien für Brotgetreide Gerſte un
Kartoffeln vom 18 Dezember angenommen Es handelt

um ne Fgr F inalcſar 77 335
elpreiſe r den a res wiraller u i e ſar den her

höht außerdem die von den Kommungalbehörden zu
zahlende Vergütung auf 92 Mark Die Preiſe für ein
Kilogramm Brot die infolge des hohen Prämienſyſtems
am 1 Januar bereits auf eine Mark vierzig geſtiegen
waren werden eine weitere Erhöhnng auf ungefähr
zwei Mark erfahren

Ein übereilter Beſchluß
Beanſiandung der Erweiterung der Verſicherungspflicht
Berlin 13 April Eigene Drahtnachricht Die im Reichs

eiger bereits veröffentlichte Verordnung mit Geſetzeskraft a ufans
Herauffet ung des Grundlohnes und Erweite
rung der Verſicherung sepflicht die vom volkswirtſchoftlichen Ausſchuß nach Zuſtimmung des Reichsrates angenom
mien war wird wie wir hören von der Nationalperſammlung
nachträglich beanſtande werden Es hat ſich
die Beſchlußſafſſung des Volks wirtſchaftlichen
war

herausgeſtellt daß
Ausſchuſſes ühbereilt

Her Steuerabzug vom Lohn
WTB Berlin 12 April Anf Grund des Ge

ſetzes zur Durchführung des Einkommenſtenergeſetzes
vom 31 März 1920 R G Bl S 428 wird der Tag des
Jukrafttretens der 45 bis 52 des Einkommenſteuer
geſetzes betr den Abzug von 10 v H bei der LohnzahlungZuch den Arbeitgeber vom Reichsminiſter der Finanzen

demnächſt bekannt gegeben Erſt mit dem Jnkrafttreten

auf bereits erfolgte Lohn und Gehaltszahlungen erſtreckt
ſich der Abzug nicht

Stimmungsbild aus der National
verſammlung

Berlin 13 April Eigene Drahtnachricht Die
heutige Sitzung der Nationalverſfammlung witrde um
1 Uhr eröffnet Es waren kaum zwei Dutzend Abge
ordnete erſchienen Zunächſt ging man an die Erledi
gung von nicht weniger als 41 kleinen Anfragen die
von Vertretern aller Parteien zum Teil ſchon vor
Wochen an die Regierung gerichtet worden waren
Wieöerum konnte man feſtſtlen daß zu vielen Anfragen
die Regierungsvertreter nicht zur Stelle waren Ueber
den Jnhalt der kleinen Anfragen iſt nichts weſentliches
zu berichten In knapper Rede und Gegenrede ließ man
ohne beſondere Anteilnahme den Strom der kleinen An
fragen eine volle Stunde lang über ſich ergehen bis
der Präſident dem Hauſe mitteilte daß die für die Ex
ledigung der kleinen Anfragen feſtgeſetzte Zeitſpanne
abgelaufen ſei Man trat darauf in die Beſprechung
der geſtrigen Regierungserklärung ein Exzellenz von
Payer erklärte als Vertreter der Demokratiſchen
Partei daß dieſe ſich mit den Ausführungen des Reichs
kanzlers im weſentlichen einverſtanden erkläre Aus
ſeiner Rede klang die tiefempfundene Empörung und
der ſcharfe Proteſt gegen die Vergewaltigung des Main
gaues durch Frankreich das freventlich den Frieden ge
brochen und neue Blutopfer über eine unſchuldige Be
völkerung gebracht hat Wir verſtehen daß die Regie
rung ehe ſie Truppen in das Aufruhrgebiet einmar
ſchieren ließ alles verſucht hat um den Kampf Deutſcher
gegen Deutſche zu verhindern Wir ſind damit e er
ſtanden daß ſie nachdem alle Vermittlungsverſuche ge
ſcheitert ſind zur Aufrechterhaltung der Ordnung und
zum Schutze der friedlichen Bevölkerung mit feſter Hand

griffen hatte gegen Elemente die politiſche und
ſoziale Forderungen als Deckmantel für gemeine Ver
brechen benutzten Herr v Payer wurde wiederholt von
lebhaftem Beifall unterbrochen und fand beſonders ſtür
miſche Zuſtimmung bei ſeinen Fraktivnsgenoſſen als
er erklärte daß jede Art von Nebenregierung abzuweiſen
ſei Der Reichskanzler habe mit ſeinen Ausführungen
am heutigen Tage ſelbſt die Grenzen feſtgelegt die zu
überſchreiten die Demokratiſche Fraktion keiner Re
gierung der ſie angehöre jemals geſtatten könne Nach
Herrn v Payer ergriff der Abg Hu e das Wort für die
Sozialdemokraten zu einer langen Rede Er wies auf
die Einzelheiten der Vorgeſchichte des Ruhranufſtandes
hin und betonte entſchieden das ein Putſch von Links
nicht gedroht haben würde wenn nicht Kapp und Gen
mit dem Schickſal geſpielt hätten Di
Nachrichten des WTV ſeien muteig der Ver
wirrung des Volkes Die Arbeiterſchaft im Weſten ſtehe
treu zur Regierung Die Gewerkſchaften hätten ein

Die irreführenden

Die Demaskierung Frankreichs
Zu gleicher Zeit wo bekannt wird daß in einer Unter

redung Milſerands mit Lord Derby dem britiſchen Bot
ſchafter in Paris volle Uebereinſtimmung über das Frank
furter Mißrerſtändnis erzielt worden iſt wird amtlich
gemeldet daß bei einer öſiOffiziere am 9 April in Mainz Richtlinien aufgeſtellt wur
den die nichts weniger als eine Zerſtückelung des
Reiches zum Gegenſtände haben Die in Paris erzielte
Uebereinſtimmung iſt fraglos dahin zu verſtehen daß ſich
Frankreich dem Standpunite Englands angepaßt hat denn
Millerand ſowohl wie Bonar Law werden in den Parla
menten die Erklärung abgeben daß eine Einmiſchung in
die inneren deutſchen Angelegenheiten nicht beabſichtigt
ſei daß im Gegenteil Frankreich ſich bereit erkläre den be
ſetzten Maingau unter der Bedingung zu räumen daß ſich
die deutſche Regierung nverpflichte die im Auguſtabkommen
vorgeſehene Truppenzahl für die neutrale Zone nicht zu
überſchreiten

Dieſer Rückzug Frankreichs vor dem britiſchen Stirn
runzeln gewinnt an Jntereſſe wenn man jene Mainzer
Richtlinien der Forhſchen Offiziersfronde dagegen hält Es
ſind zwar einige Zweifel laut geworden die die Glaub
würdigkeit der amtlichen von Wolff verbreiteten Meldun
gen in Frage ſtellen einige Körnchen Wahrheit enthält
dieſe Senſationsmeldung immerhin Sie mag wahr
ſein ſoweit ſie einen förmlichen Plan zur Zerzegung des
Reiches in 5 bis 6 größere Bundesrepubliken aufſtellt denn
ſolcher Pläne ſind bereits mehrere wiederholt aufgeſtellt
worden ohne daß man ſagen kann daß ſie aus der Luft
gegriffen waren Aber ſelbſt wenn man den Standpunkt
vertritt daß hier nur der Wunſch der Vater des Gedan
kens geweſen iſt ſo ergibt ſich doch aus den Richtlinien
eine ſolche Fülle von Jdeen die ſich mit den tatſächlich
von den Franzoſen durchgeführten vertragswidrigen Maß
nahmen auf dem rechten Rheinufer decken daß man gut
tut ihnen ernſte Beachtung zu ſchenken Es iſt wahr daß
Frankreich mit den Unabhängigen und Kommuniſten kokei
tiert ſonſt hätte es ſich nicht gegen den Einmarſch Wattere
ins Ruhrgebiet geſtenmt Wahr iſt ferner daß Frank
reich vor der deutſchen Vergelzang Angſt
hat und zu ſeiner Rückendedung die ſtrategiſche Rheinlinie
in der Gewalt haben möchte und wahr iſt endlich daß ein
Geheimvertrag Frankreichs mit Belgien
beſteht wonach ſich Belgien bereit erklärt mit Frankreich
gemeinſame Sache zu machen wenn es gilt ſirh
ſchneller als es durch die deutſche Hilfe beim Wiederaufbau
möglich wäre für den erlittenen Schaden im Ruhrrevier
ſchadlos zu halten Es iſt auffällig daß dieſe Tatſachen
und Wahrheiten mit den Richtlinien der franzöſiſchen Of
ſizierskamarilla übereinſtimmen Denn hier heißt es
Frankreich müſſe die mittlere kapitaliſtiſche Richtung und die

S P für ſich intereſſieren es ſei ferner nötig ſich die
Rheinlinie zu ſichern um vor Revancheideen der deutſchen
Militärkreiſe geſichert zu ſein und endlich könne Frankreich
im Bunde mit dem ſchwer zerſtörten Belgien auf Grund
verſchiedener Paragraphen des Friedensvertrages ein
rücken und ſich feſtſetzen

Wenn man den Sinn der Richtlinien mit der Geiſtes
verfaſſung der Franzoſen die erſt jüngſt wieder durch den
Maingauer Raubzug ins hellſte Licht gerückt wurde ver
gleicht iſt es nicht ſchwer in durchaus objektiver Weiſe feſt
zuſtellen daß der franzöſiſche Zerſtücklungsplan ein Teil
ihrer Politik iſt um ſich den Erbfeind endgültig vom
Halſe zu ſchaffen Daß Millerand jetzt vor Englands An
willen zu Kreuze kriecht und jammernd verſichert beileibe
keine Selbſtändigkeitsgelüſte gehegt zu haben nötigt bei
allem Ernſte der Lage zu einem Lächeln Die Politik Cle
meneans war gewiß nicht fein aber ſie hatte immer noch
eine gewiſſe Eleganz und vor allen Dingen war ſie bei aller
Entſchiedenheit vorſichtig darauf bedacht England nicht zu
verletzen und das Geſicht zu wahren Millerand dagegen
der ſich von Foch die Zügel aus der Hand reißen ließ war
es vorbehalten Frankreich zu demaskieren Deutſchland hat
zwar nicht die Macht ſich gegen dieſen verwünſcht geſcheiten
Gedanken zu wehren es ſei denn daß das deutſche Volk
unüberwindliche paſſive Reſiſtenz übt aber die Abneigung
Englands gegen franzöſiſche Extratouren leiſtet uns wertRecht auf Berückſichtigung ihrer Wiinſche Darauf ergriff Reichskanzler Müller nochmals das Wort zu uer

Erwiderung Unter lebhafter Bewegung des Hauſes
machte er nochmals Kapp und Genvſſen für den Aufruhr
im Ruhrgebiet verantwortlich Seine Ausführungen
riefen bei der Rechten große anhaltende Unruhe hervor
Gegenüber dem Vorwurf des Abg Trimborn erklärte
der Reichskanzler er wiſſe genau was er von den kom
muniſtiſchen Bewegung zu halten habe Die Parole von
der b wüſtiſchen Gefahr hätten die Kapplente für
ihren Rüc benunt

volle Hilfe die hoffentlich dazu führen wird daß in San
Remo endgültig mit der franzöſiſchen Gewaltpolitik gee
brochen wird

Augöſung des Braunſhweigiſhen Tandtage

13 Apri higandesee a ſuſo hat kiimg e Se W
wonach der Landtag mit dem 19 Mat auſ un ere
wahlen auf Sonntag den 18 Mai anberaumt werd



Aurſte 3 April zFrogrgat meldet
ickzu

rdam 1aus Fegſt das peinliche Schauſpiel des R s Mil
lerands dauere er V Lord Derby überreichte Note

bedente die bedingungsloſe Kapitalition

Der KappPutſch und der Aufruhr im Weſten vor der
Kationalverſammlung

Keſchskanzler Müller über die Kuhefrage and den KappPutſch KReichswehrminiſter GSeßler übe
an wisb wie die rc den Empfang der dayriſchen Keichswehr Reichs fuſtizminiſter Blunck gegen die Haltung der Heutſches

u n e erg ſiber die Ereigniſſe uRuhrgebi über die onde anbeten Stätten dig van ger e eng V Berlin 13 April 160 Sitzung
liſche Botſchafter Lord Derby habe rn nachmitta Präſident Fehrenbach eröffnet die Sizung um 1 Uhr
nochmals verſichert daß die Städte Darmſtadt und 5 Minuten
Frankfurt zu gleicher Zeit mit den Städten Hanau Die Auf Anfrage Dr Mumm Du wegen Abſchaffunbu und Homburg geränmt würden und nicht ſtaffel des Religionsunterrichts in Bremen wir

weiſe regierungsſeitig geantwortet daß dieſer Zuſtand mit demWTB Paris 13 April Der engliſche Botſchafter Sinne der Reichsverfaſſung nicht in Kinklang ſtehe Die
überreichte Millerand die Antwort worauf Millerand Regierung hat ſich mit dem Vremer Senat ins Benehmen
verſicherte v die er en 92 e etwie ſtändiggeräumt würden Franke e hen e e le et e e hZahl wie ſie am 8 Augn mit wäre im Ruhr preu Landwirtſchafts miniſter nich ſei geu Welt ſberſchriten hätten Das Verlangen der Prozent des Domänenlandes zur Deckung beſtehender Klein
deutſchen Delegation vom 8 April auf Verlängerung betriebe zur Verfügung zu ſtellen wird regierungsſeitig ge
des Abkommen das am 10 April ablief zu welcher Zeit antwortet daß dies nicht zutreffend ſei
i Deutſchen die S Zone ine zwei z e ket Anſeefe r P 5 r r
würde der Ge enſtand eines Be uſſe r r v Der J D nRegierungen u der Konferenz von San Remo ſein wird regierungsſeitig geantwortet daß auf Verordnung des

e Reichspräſidenten ein Reichskommiſſar mit weitehenden Vollmachten zur Prüfung und Abſtellung der
Keine beigiſchen Teuppen nach Frankfurt ißſlände nach Gotha entſandt worden ſei

WTVB Paris 19 April Nach einer Privatmeldung Auf Anfrage Fran Zietz U wegen Mißſtände im
des Vetit Variſſen qua Brüſſel iſt die iſe des Feſtungsgefängnis in Spandau wird regierungsſeitig gedes Petit Pariſten ans Brüſſel iſt die Abreiſe des anlwortet daß dieſe Klagen ver Verechtigung nicht ent
belgiſchen Bakgillons nach Frankfurt am Main anufge kehre n daß jeboch von einer weitgehenden ertauſung nicht
ſchoben worden Dasſelbe Blatt berichtet daß die fran gej rothen werden kann Verechtigten Beſchwerden iſt ab
zöſiſche Regierung beauftragt hatte daß Belgien an den holen worden neue Hemden erven ausgegeben
militäriſchen Dperationen im Ruhrgebiet teilnehme ge Auf Vnfrage Senermamn c Vpt y wegen Sihreckens
du welden hedvch von der belgiſchen Regierung ab regierung der Polen in Pofen und Weſtpreußen wird regie

d e rungsſeitig grantwortet doß die u r dauerndrn erhoben habe und Entſchäbdigungen ge
fordert habe Von Repreſſalten gegen Polen auf deutſchem
Gebiet ſei bisher ans politiſchen Gründen abgeſehen wor

n u
Dir Trikolore über Darmſtoöt

Seelig 13 Antil Eigene Drahtnachricht Jn Darmſtadt
zat ſich ein Zwiſchenfall mit der franzöſiſchen Beſatzung ereignet
Der Kommandant hatte auf dem Hanſe in dem er Quartier be
zogen hatte die franzöſiſche Flagge gehißt Die heſſiſche Regie
nung bat dagegen Proteſt erhoben weil ſie das Aufziehen der
Trikolore als einen Eingriff in ihre Hoheitstechte betrachte
Haranfhin wurde der heſſiſchen Regierung durch den än en
Verbindungsoffizier eine Erklärung übermittelt daß dem Kom
mandanten ein vrovolatoriſcher Eingriff ferngelegen habe Am
Dre Morgen iſt die Fahne nicht wieder aufgezogen
worden

Auf Anfrage Löbe Soz wegen Auszahkung der
Cehaltsaufbeſſerung ad 1 April wird regie
rungsſeitig geantwortet daß die bis Ende März bewillig
ten erhöhten Teuerungszukggen weiter gezahlt werden
ſollen ebenſo die Kriegshbeihilſen

Auf Agfrage Löbe Soz wegen Veröffentlichung des
Siandes der ſchwebenden Schuld wird regierungseſeitig ge

daß dieſe Veröffentlichungen nächſtens erfolgen

a ollenBonar b Auf Anfrage Fran Röhl Soz wegen Verſteuear Low über die Truppen im Ruhrgebiet rung des Rähgarnes wird regierungsſeitig geant
WTB Amſterdam 18 April Einer Reuter Meldung wortet daß um wu eriſcher Ausbeutung vorzudeugenzufolge erklärte Bonar Law im Unterhauſe ferner die der rer ar e agt werd und de Ver

britiſche Regierung habe die Mitteilung ertzalten daß handlungen eingeleitet ſind um Induſtrie und Handwerk
die deutſchen Reichswehrtruppen bald aus dem Ruhr nach Möglichkeit zu verſorgen
gebiet zurückgezogen würden Auf Anfrage Oberfehren Du wegen Unterbringung

ſtelungsloſer Seeleute der Handelsflotte wird regierungs

Der bayr Miniſterpräſtöent für die

Wuſ Anfrage Dr Böhme Magdeburg Dem we en

Volkspartei in der Kappaffäre
ſchaftliche Disziplin herrſcht entglitten die Maſſen zuerſtehe der Führer t Es war das Verhängnis der Un
abhängigen daß ſie dieſe Zuſammenſetzung jener Arbeiter
ſchaft nicht beachtet haben Die Rach richten über W
Neubildung einer roten Armee ſind mit größ
ter Vorſicht aufzunehmen Die weſtdeutſchen Arbeiter ſind
reichstreu Rebenregierungen haben wir vor dem Kriege
gehabt Sie ſtanden der Schwerinduſtrie nahe Der
Kapputſch war nicht möglich ohne kapitaliſtiſche
Unterſtätzung Die Reichsregierung muß einſchreiten
gegen die Verſchleuderung unſerer Bodenſchätze an aus
iändiſches Kapital Wann kommt das Reichsberggefezz
Die Republikaniſtierung der Reichswehr muß durchgeführt
werden Das Beſte wäre wir könnten alle Mordwaffen
kurz und klein ſchlagen und ausrufen Die Waffen
nieder

Abg Trimchorn Ztr Der Geiſt der Verſailler Ver
träge hat durch unſern Einmarſch in das neutrale Gebiet
nicht verletzt Deutſchland ſoll nicht zur Ruhe kommen
Sein Verbrechen beſteht darin daß es noch exiſtiert Das
beweiſen die heute veröffentlichten Richtlinien v Wir
Rheinländer lehnen den rheiniſchen Pufferſtaat ab Jn
zivile Aktionen ſoll dos Militär ſich nicht einmiſchen Aber
wenn einmal militäriſche Aktionen im Gange ſind dann
ſoll ſich die zivile Behörde nicht einmiſchen ſonſt gibt e
auch hier eine Nebenzegierung Herr Severing hat die
beſten Abhſichten aber gegen ſeine Tätigkeit ſind von meiner
Partei in Weſtfalen ſchwere Bedenken laut geworden Ein
einſeitiges Hervortreten ſozialdemokratiſcher Anſchauung in
dem Vorgehen der Regierung im Ruhrgebiet verträgt ſich
nicht mit dem Geiſte der Koalition Hört hörtl Das
Ruhrgebiet darf nicht vom militäriſchen Schutze entblößt
werden Die Waffenablieferung muß ſtreng durchgeführt
werden Die vorgehenden Truppen müſſen die nötigen
Machtmittel haben Epventuell müſſen beſondere Kriegs
gerichte mit zivilen Beiſitzern errichtet werden Die ſtgat
ſiche Autorität muß jetzt nach rechts und links ihre Vflicht
tun Ein weichliches Begnadigungsrecht würde die Waffen
der Truppe abſtumpfen Die Reichswehr hat ſich im Ruhr
gebiet große Verdienſte erworbhen Sie iſt neben der Ver
faſſung die wichtigſte Säule des Reiches Meine
Kritik an der Koalitionsregierung entſpringt der ehrlichen
Abſicht dieſe Regierung zu ſtärken Der Vorſtoß Legiens
damehte in der Richtung der ſozialdemokratiſch organi
ſtierten Arbeiterſchaft im Stacte eine Vorherrſchaft zu
ſchaffen Eine reine Arbeiterregierung lehnen wir ab auch
unſere Arbeiter

Reichskanzler Müller Wir haben andauernd daran ge
arbeitet das Programm das ich vor vierzehn Tagen aus
führte in die Tot umzuſetzen Binnen kurzem hoffen wir
Jhnen die Vorlagen vorzulegen die ich angekündigt habe
Aber in vierzehn Tagen können dieſe im Reichsrat und hier
im Hauſe nicht erledigt werden Wir haben mit der Ge

ſeitig geantwortet daß in dieſer Beziehung alles Mögliche

e An a r ihre Bereitwilligkeitg erklärt haben zur 2 e beizutragenReichseinheit Auf Anfrage Sagawo Ztr wegen planmäßigen An
WTB München 18 April Drahtnachricht Jm kaufs von Grundſtücken durch Ausländer wird regferungs

WBahlgeſetzausſchuß gab Miniſterpräſident Dr v Kahr ſeitig geantwortet daß ein Geſetzentwurf über dieſe Ma
hente Erklärungen über ſeine Beſprechung mit einer terie demnächſt dem Reichsrat zugehen wird
Abordunng der Münchener Einwohnerwehr in der er Es folgt die Weſprechung der Erklärung der Regierung
mit allem en verſichert habe daß die Regiernug verbunden mit deres tun werde um dem Lande ſeinen Heimſchutz zu erſten Beratung des Notetats
erhalten Er habe aber nichts non der Wahrſcheiulichkeit Abg Paner Demt e ſeine Partet ſei ieder auch nur von der Möglichkeit einer Loſtrennun lbg von Paner Denmt erklärt ſeine Partei ſei im

oUgemeinen mit der Regierungserklärung einverſtanden
Bayerns vom Reich geſprochen ſondern geſagt daß es
wohl die Abſicht der Entente ſein köune einen Keil zwi
ſchen Norden und Sſiben zu treiben worauf anch der
Vorſtoß gegen Frankfurt und die bayeriſche Grenze hin
dente Er habe immer den Standpunkt der unbedingten
Not wendigkeit des Zuſammenhaltens der Länder im
Feichsverband vertreten nnd ſei feſt überzengt daß eine
ostrenunung Baderns vorm Reich eine verderbliche Jſo
ſierung wäre Es ſei Pflicht der bayeriſchen Regierung
anch im Intereſſe des Reiches für die Erhaltung der

Sie begrüßt die Zurük weiſung jeder Art von
Nebenregierung

Tög Hue Soz Die Bergarbeiter und Eiſenbahner
ſind gewillt Ueherſtunden zu machen Die Blutſchuld der
offenen und geheimen Kappiften muß immer wieder vetont
werden Der Kapputſch hätte ohne Waffengewolſt erſtigt
worden können wenn die Führer der Reichswehr der Men
talität der Bevölkerung beſſer Rechnung getragen hätten
Jn weiten Gebieten würde das Bielefelder Aßkömmen von
der Ardeiterſchaft anerkannt aber irreführende Nachrich

rein polizeilichen Schuhtruppe der Cinwohnerwehren ten auch von W T erxegten die Maſſen immer vonmit Entſchiesenheit einzutreten nenem Jm ſogenannten Wildweſt wo keine genoſſen

z t Verfügung zu ſtellen Friebmanns Permutung bat ſich beDie Wahrheit über das Frieömannſche ſtätigt Bereits am 3 Jannar 1903 erhielt er dieſe zweite
Tuberkukoſenmittel Schildkräte ſtellte auch in deren Lungen wiederum Tuber
Es den e int vöeartit ulaſe und Tuberkelbaziklen feſt und brachte ſie da ihmNachtic en re u du niger t in anatomiſch biologiſchen Jnſtitut zu jener Zeit ein Brut

re emitte u bre tet t de v wo ſchrank nicht zur Verfügung ſtand in das benachbärte Laa lichen Kreiſen die inſgt dic n v boratorium des Dr phil Piorkowski dem er erklärte er
r Sie l r n igungen Federn wolle do er keinen Brutſchrank zur Verfügung

t 8 fFf 727 Ter de es Ro ätte Viorkowskis Laboratoriumseinrichtungen für die
s e eerha i n t ung eit er g e der Schildkrötentuberkelbagillen benutzen tat

ges et a ihr rditz ſächlich ſtelle ihm Viorkowski der wie wir Hören nichtſchen Mit ar rie u r mebizi einmal Arzt iſt auch einen Brutſchrant zur Verfügung er
zen ch ſei ren r Dieſer ver und auch ſeine dei ihm tätige Schweſter Fräukein Ida Pior

tet gende Auf rungen fowsti ſowie ſein Diener Herr Henke leiſteten re
Fried mann hat nachdem er ſich bereits ſeit ſeinen Handgriffe Was dieſe jedem Laboratoriumsdiener geläu

Studentenjahren von 1898 bis 1902 mit Forſchungen über figen handwerksmäßigen übrigens nach Viorkowskis eigeTuberkelbagillen eingebend beſchäftigt u a für eine Arbeit nen Angaben nicht ſchwierigen Hilfeleiſtungen die Me
guf dieſem Gebiete 1899 den vollen Preis der Berliner thode der Züchtung von Tuberkelbazillen rühet bekanntlich
Mediziniſchen Fakultät erbalten und für die große von Ehr von Koch her mit der n des Friedmannſchen
lich herausgegehene Enzyklopödie der mikroſtopiſchen Tech Heilmittels die dieſer erſt als er längſt nicht mehr das
mit ben Artikel Tuberkelbazillen geſchrieben hatte im Piorkowstkiſche Laboratorium kenutzte im ganzen arbei
Dezember 1902 im anatomiſch biologiſchen Inſtitut der Uni tete er eiwa bis Jahr dort in Angriff nahm zu
verſität Berlin den Schildtrötentuberkelbazillus entdeckt iun hat iſt nicht erſichtlich Uebrigens hat Dr Piorkoweti
Dieſem Inſtitut war von der Leitung des Berliner Agua dieſe hiſtoriſchen Tatſachen um ſich den Anſchein zu gebenriums eine von dem W r to gls ob er vor Friedmann bereits mit Shilbiedtentuberter
feſſor Dr Poll ſezierte Schildkröte eingeliefert worden dazillen gearbeitet hätte in ſeinen verſchiedenen im Kar
deren kranke Lunge Friedmann übergeben wurde weil ſein und Ausſtand verbteiteten Geſchäftsptoſpetten gen beſſe
Intereſſe für Tuberkuloſeforſchungen bekannt war Die von res Wiſſen um Jahre vordatiert indem er in dieſen Pro
Friedmann nun feſtgeſtellten ehbniſſe ſowohl über die ſpekten die unwahre Angabe macht daß er 1901 ſchon mit

rer berla e als auch über die ildkröten Schildkrötenntuberkelbazillen gearbeitet hätte Tatſächlich
tuderkelbazillen hat er in einer folgendermaßen betitelten iſt die ſpontane Lungentuberkukoſe bei Schiſdkröten wie
Veröffentlichung im Januar 1903 in Nr 2 ver Deutſchen aus der oben ar Arbeit in der Deutſchen Medizi
Mediziniſchen Wochenſchrift zum erſten Mal berichtet niſchen chrift vom Januar 1903 hervorgeht über
Spontane Lungentüherkuldfe mit großer Carerne bei einer hauvt erſt im Dezember 1902 durch Friedmann entdeckt und

h u r ſervere 3 e ver Ba w 1905 gä v iſt daß Friedi bereits in konſerviertem Zuſtande ren 1903 1912 alſo Jahre landie Bazillen demnach bereits abgetötet waren bot Fried mnelheochen Se eren und dann Pa d 54 mit
d

den Di des Dr eet
n 3tuberkulss erkrankt wer Angeben ſollte auch dieſe zur n dei nteh et de en

bührende Entvecküng der
die nur Friedmann gebührende Erfindung des Heilmittels
anzumaßen verſucht galt fetzt ſogar plötzlich behauptet

a e urheberrech

ſamtheit der Alliierten verhandelt daneben auch aber
direkt mit der franzöſiſchen Regierung ebenſo mit London
und mit Rom Jch habe keinen Zweifel daß dig Kom
muniſten ſeit langem auch im Ruhrgebiet etwas vorgehabi
haben Wenn der Kapputſch nicht gekommen wäre wäre
es ein Kinderſpiel geweſen mit ihnen fertig zu werden
Die bolſchewiſtiſche Bewegung verfolge ich
anfmerkſ g m

Den Räuberhappimann Hölz kann man keiner Partei
anhängen

Die Regierung hat eingegriffen ſobald die ſächſiſche Re
gierung militäriſche Hilfe anſorderte Lärm

Wir verfolgen die Vorgänge in Pommern
und in Sthleſien ſehr aufſnerkſann Jm Ruhrge
biet konnten wir nach dem Wortlaut des Verſailler Ver
trages dann erſt vorgehen ſobald wir die Ueberzeugung
hatten daß die geſamte Bevölkerung es verlangte Bis
dahin mußten wir eine friedliche Entſpannung verſuchen
Die Friſtverkängerung erfolgte weil die Friſt von dem
kommandierenden General zu kurz bemeſſen war Die
döchſte vollziehende Gewalt iſt jetzt überhaupt an die Ober
Präſidenten übergegangen Das Ruhrgebiet iſt für uns

herkelbazillus ſeine chtung Biologie und Pathogenität
ZJentralblatt f Bakt Paraſitenk und Jnfekt Krankh Bd
34 1903 Jmmuniſierung gegen Tuberkuloſe Deutſche Med
Woch Nr 50 1903 Weitere Arbeiten Friedmanns über
Schildkrötentuberkelbazillen ſowie über Tuberkuloſeimmuni
ſierung mit Schildkrötentuberkfelbazillen Deutſche Med
Woch 1904 1905 Therapentiſche Mongtshefte bis ſchließ
e die von Friedmann mit ſeinem Mittel erzielten Heil
erfolge hei den von ihm behandelten Patienten derartig
deutlich hervortraten daß er am 6 Nov 1912 Hiervon
öffentlich Kenntnis gab Vortrag vor der Berliner Mevi
ziniſchen Geſellſchaft

Acht Tage nach dieſem Vortrage am 13 November
1912 erſchien Dr phil Piorkowski der übrigens 79 ein
mel Arzt iſt zum erſten Male mit keiner Kulter in der
Hand auf der Bildfläche Die Angaben die er nun hier
in aller Oeffentlichkeit der Berliner Mediziniſchen Geſell
chaft machte daß er nämlich Friedmann leider ſämtliche
ulturen ausgehändigt habe daß es ihm aber gelungen

ſei angeblich durch Perfütterung bazillenhaltigen Sputums
bei einer kleinen Schildkröte die gleichen Kulturen wie
die Friedmannſchen Kulturen zu erhalten ſind angeſichts

der jetzigen Angabe über das ſogenannte Cheſonin welches
ganz dem Originalſtamm hergeſtellte Schildkröten Th
Vaccine ſein ſoll genau ſo unwahr wie die oben erörterten

hege Angahen betreffend die Jahreszahlen
901 vn

Nicht nur daß Piorkowski ſich die nur Friedmann ge
jildkestentuberkelbazillen ſowie

15 Jahre damit gear W haben er geht ſogar ſo weit
ichen Plagigtes in ſeinen Pro

ſchuldig wacht indem er di1912 aufgeſtellten d Kerwendung n ine

ln e u rbeftete edung ſtarke und e Pomgen rates e ried
i ſahrekan rheiten beruhendene tuberkutru e nungendombination von Langen u chirutgiſchet kubeituboe
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and für Europa fo angehener wichtig daMiniſter Soevering e höchſt erſprießliche Terigteft dor

noch fortſetzen muß Eine Militärdiktatur iſt
in Deutſchland unmöglich Eine engmme ſie woher ſie wolle iſt ebenſo unmöglich Die For
derungen der Gewerkſchaften wurden uns ron den Denu
tationen vorgetragen die ich unter Hinzuziehung des Reſ
ſortminiſters gengu ſo empfangen habe wie andere Depu

ellt worden
Alle wichtigen Entſcheidungen des Kahinetts ſind ohne Par
teitrückſichten gefällt warden Aus den Gedieten ſüdlich
der Ruhr haben wir dringende Bitten erhalten auch von
Gemeinden von führenden Jnduſtriellen nicht einzumarſchieren Der Einmarſch ohne zureichenden Grund würde
uns auch internationale Schwierigkeiten berekten Wo keine
Kampfhandlungen mehr ſtattſinden muß es doch auch ohneStanhrecht abhgehen Die außerordentlichen Kriegesgerichte

werden vermehrt werden Von einem mahlloſen Begna
digungsrecht iſt keine Rede Die Kritiken aus den Kreiſen
der Koalifionsparteien möchte ich nicht miſſen aber im
Rahmen des Vertrauens das die Parteien zur Regierung
baben müſſen

Abg Lattermann Du Die geſtrige Pede des Reichs
kanzlers war reine Wahlagitationsredewelche nicht über den Parteien ſtand Veifall rechts
Lärm bei der Mehrheit Die Regierung ſteht vollkom
men unter dem Joch der ſozigl demokratiſchen
Gewerkſchaften auch in dem Falle Hölz Mit fehö
nen Worten hat der Reichskanzler geſtern den franzöſiſchen
Militarismus angegriffen Er hätte hinzufügen ſollen Oh
daß wir doch den deutſchen Militarismus auch noch hätten
Dann könnten wir uns dagegen wehren Rufe Unerhört

Reichswehrminiſter Geßler erklärt auf eine Bemerkung
des Vorredners daß es nicht wahr ift daß eine Abordnung

erſte

bayriſcher Reichzwehr nicht von der Regierung empfangen
worden ſein ſoll

Reichsjuſtizminiſter Blunck Seitens aller Reicheſtellen
ſt alles geſchehen um die Kappiſten zur rechtlichen Verant
wortung zu ziehen Der Miniſter wendet ſich dann
gegen die Deutſche Volksvartei und deren Haltung bei der

Kappaffäre
Sr verlieſt den Aufruf der Partei vom 13 März Stür
miſche Zwiſchenrufe Glocke des Präſidenten Zuruf von
rechts Lügen Bei dem Redakteur Schnitzlet iſt am
11 März bei einer Hausſuchung
ein vollſtändiger Organiſationsnlan des Putſches gefunden

worden
Die weiteren Ausführungen des Miniſters über die Vor

gaſchichte des Putſches werden von andauerndem Lärm der
Rechten unterhrochen Glocke des Präſidenten Beifoll
Lärm und Pfuirufe

Aba Dr Moſt D Vpt Der Herz Miniſter ſcheint
die Abſicht gehabt zu haben durch Art und Tun ſeiner
Ausführungen jedes Zuſammenarbeiten für die Zukunft
unmöglich zu machen Es iſt eine ungeheuerliche Ueber
treihung zu behaupten daß die Kappiſten allein ſchuld
ſeferr am Aufruhr Man rechnete im Ruhrrevier allgemein
mit einem Aufſtand Lärm links Der Generalſtreik hat
den Boden bereitet für die rote Armee

Das Streben nach der Militärdiktatur iſt Hochverrgt
Das Streben nach der Rätediktatur aber avch

Reichsjuſtizminiſter Blunck Schnitzler war ein Ver
trauter Kapps und in der Preſſeſtelle der Gardekavallerie
ſchützendiviſion tätig Zurufe rechts Was hat das mit
den Rechtsparteien zu tun Die kritikloſe Aufnahme ge

e Blätter untergräht die Disziplin in
der Reichswehr

Nächſte Sitzun morgen 1 Ahr Fortſetzung
Schiuß na 268 Uhr

Streik im Delitzſcher Braukohlenrevier
WTB Leipzig 183 April Die Arbeiter des

Delitzſcher Braunkohlenreviers ſind mie das Leipziger
Tageblatt berichtet hente in den Ausſtand getreten
Ihnen haben ſich die Belegſchaften des Bornaer Reviers
bis auf die im Brannkohlenberghan tätigen Arbeiter
angeſchloſſen die jedoch gleichfalls in den Ansftynd
treten wollen Es handelt ſtch um einen Sympathie
ſtreik für die Grubenarbeiter der Bubendorfer Werke
weil dort 200 Arbeiter wegen Arbeitsmangel entlaſſen
werden ſollten

reiner chirurgiſcher Tuberkuloſe Heilimpfung Schutzimp
fung uſw ganz einfach abſchreibt Für Piorkowstis Ver
halten ſehr charakteriſtiſch iſt es auch daß er ſich in völliges
Schweigen hüllte als das Friedmannſche Mittel ungerecht
fertigterweiſe vorübergehend durch anderweitige Machen
ſchaften diskreditiert war und erſt in rein merkantiler Weiſe
ſich wieder der Oeffentlichkeit anfdrängte als von 1917 an
in raſcher Folge wiſſenſchaftiiche Veröffenttichungen und
zwar zuerſt in Sachſen erſchienen die die ſämtlichen
ſchon 1912 aufgeſtellten Behauptungeß Friedmanns über
e ten Wert ſeiner epoche machenden Entdeckungen

eſtätigten
Jm Jntereſſe der Sache mag übrigens nebenbei noch

bemerkt werden daß die früher 1913 von Piorkowski unter
dem Namen Chekoniſok und Chelonidin neuerdings mit
Chelonin angevrieſenen Erzeugniſſe wohlweiskich zu der
Zeit in die Oeffentlichkeit lanziert wurden als Friedmann
im Jntereſſe der Kranken ſein Mittel für die allgemeine
Aarzteſchaft noch nicht freigeben konnte

Nach alledem kann ein Zweifel darüber daß einzig und
allein F F Friedmann der Entdecker der ildkröten
tuberkelhazillen und der Erfinder des aus ihnen hergeſtelſt
ten Heil und Schutzmittels der Tuberkuloſe i Fried
mann war es der in den Jahren 19092 1912 mit ſeinen
gus Schildkrötentuberkelbazikken gewonnenen Präparaten
Tiere und dann Menſchen im umfangreichen Maße behan
delte und hierüber 1912 der Berliner Mediziniſchen Geſell
ſchaft berichtet hat Vor dieſer Friedmannſchen Veröffent
lichung waren irgendwelche Verſuche Menſchen mit leben
den Schildkrötentuberkelbazillen zu behandeln niemals
unterkommen worden

f Grund dieſer aktenmäßigen Tatſt erwieſen PiorkowsFried man eSchildkeötentuberk
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Uebereinſtimmung zwiſchen Oeſterreich
und Dtalien

WTB Rom 13 April Wie von gut unterrichteterSeite mitgeteilt wird ſtellten der Miniſterpraſee Nitti
und der öſterreichiſche Staatskanzler Renner
ſprechung der politiſchen Lage feſt daß ſich eine Ueber
einſtinmung der Fniereſſen zwiſchen Jtalien und
Defterreich gebildet habe

Flugblatt der ſchleſtſchen Regierung
WTW Blauen j 3 April Heute vormittag war

den von einem Füeger Flugblätter abgeworfen die fol
genden Wöortſout haben

An die BVevölkernng Zur allgemeinen Beruhigürng
wird mitgeteilt daß die Aufgabe der Truppen daxin be
ſteht dos Pagtland von der Gefahr zu befreien in die
ein Hölz die Berölkerung gebracht hat Es gilt zu ver
hindern daß Hölz ſeine Drohung mit Mord Brand nnd
Plünderung wahr machen kann Cs gilt zu verhüten daß
Hölz die vogtländiſche Jnduſtrie völlig vernichtet und de
mit Elend und Untergang für die arbeitende Bevölkerung
heraufbeſchwört Nicht gegen die Arbeiter ſondern zu
ihrem ünd aller Schuhe kommen die Angehörigen der
Reichswehr ins Pratſand Darum bitten wir ihnen Ver
trauen zu ſchenken und ſie nach beſten Kräften zu unter
ſtüßen

Das Flugblatt iſt von den Mit
Regierung unteczeichnet

der ſächichen

Schließung der Banken uſw in Merane
WTB Rexane i 13 April Heute früh ſind

hier ſämtliche Banken und Koſſenſtelen einſchließlich der
Reichsbanknebenſtelle geſchloſſen worden Auch der Geld
poſtverkehr iſt eingeſtellt Wie verlantet ſoll dieſe Maß
nahme mit der Befürchtung eines Angrifſes beweffneter
Vanden aus dem Vogtlande zuſammenhängen

Deutſches Reich
Gegen die Ausdehnung des Krankenkaſſenzwanges Die

Berliner Ortsgruppen der Vereinigung der leitenden An
geſtellten in Handel und Jndnſtrie kahm in einer Orts
gruppenverſammlung einſtimmig eine nen ant die
ſich in ſcharfer Form gegen die Erhöhung der Verſicherußgs
pflicht bei den Krankenkaſſen auf 20 0060 Mk wendet Meh
rere Redner wieſen darauf hin daß dſe Erhöhung eitte
pöllig überflüſſige Etaisbelaſtung des leitenden Angeſtellten
Sedeutet da die zu zahlenden Beiträge außerordentlich hoch
en und in keinem Verhöltnis zu den in den weiften
fällen ſehr fraglichen Vorteilen ſtünden

Halle und Umgebung
Halle den 4 Asri 1920

Kreistag des Saalkreiſes
Am Dienstag vormittag traten die Abgeordneten des Saal

kreiſes zu einer Sitzung im Kreisſtändehäufe zuſammen Der
Landrat eröffnete die Sitzung nach 9 Uhr Er teilte mit daß
das Mitglied Lagerhalter Sachſe aus Seeben verſtorben und an
eine Stelle Lagerbhalter Gaſe aus Seeben gewählt iſt Kp
Driebuſch rügte daß der Vorſitzende eine Ehrung des Ver
ſtorbenen durch Aufforderung zum Erhebeſt von den Plätzen unker
laſſen habe Der Vorſitzende erwiderte es ſei üblich daß bei
Mitteilung eines Todesfalles ſich Mitglieder einer Verſammlung
von ſelbſt erheben

Hierauf trat man in die Tagesordnung eiſt Oekonsmierat
Hub be erſtattete den Bericht über die Sparkaſſenrech
nung für 1918 Nach dieſem Bericht ſind 14 644 300 Mark
Kriegsanleihe gezeichnet worden die nach dem heutigen Kurs
Wer einen Kursverluſt von 3 368 900 Mark zu verzeichnen
abefſt

Die Feſtſtellung des rn für 1920 wurdeauf Antrag des K Hähn der von Ko Driebuſch unterſtützt
wurde von der Tagesordnung äbgeſetzt

Die Satzuntzen betr das Kaufmaitns und Kreis
gewerbe gericht wurden mit Verückſichtigung eines Antrags
Driebuſch bei den geſetzgebenden Körperſchaften dahin zu wirken
daß das Wahlélter herabgeſetzt die d Tee en der Frauauch auf vie em Gebiete durchgeführt und die Gehaltsſätze der

rg und Angeſtellten an den Gerichten erhöht werden ge
nehmigst J

Der uthſe Punkt betraf die Ordnung für die Er
hebung eines Zuſchlages zur

Wertzuwachsſtener
Es wurde der Exlaß nachſtedender e einſtimmig ve
ſchloſſeſt Zu dem Anteil an dem Ertrage der Zuwachsſteuer der
nach s 59 des Reichszuwachsſteuergeſetzes dem Saalkreiſe zu
We t wird ein Zuſchlag von 100 Prozent erhoben

ieſe Ordnung tritt mit dem Tage ihrer en in Kraft
Die Kündigung des Vertrages mit den Pro

vinziglverbande der Provinz Sachſen betr Bewen der Kreisſtraßen wurde von dem Vor
itzenden befürwortet Die Rechte beſonders Oekonomierat

eſche ſprach dagegett da das visherige Syſtem der Zu
Pprnenartert mit der Provinz billiger und überſichtlicher ſei
Ko Teubener beantragte Reviſion des Vertrags unter vor

et e knee Kündigung Es wurde dieſem Antrage
oentſprechend be en

ijerauf wurde die Wabl von Schauämnmtern für
Wafſerläufe 3 Ordnung Fragen dann di a h
et n m ewberg ünit n igees anmann petteekein er die Bezirte Dötan Döllnitz und tmlitz

auf di uer von 8 Jahren und die de te

n un o er nHalle Könnerhn ger Wettin und leben i o

t heinSodann beſprach tnan die Wahl von Amtsvorſtehern in den
Bezirken in denen die ten n ßt n Unabhängigen
nicht erfolgt iſt Es handelte m i von Amtsvorſtehern un Sie netter für die Bezirke eſenlaubliggen
Trebnitz Rothenburg Kroſigt Brachſtedt Möhlich von Amts
vorſtehern für die Bezirke Petersberg utenderag Brachwitzm r edge W geeetehe e d W
e u rs Brachwitz in a unSan auf die Dauer von 6 Jobten h a

Bevor nan zur Wahl ſchritt degründete Ky Sariet

ſich
Antettatt nach wie vor derechtigt ſſt

R
r nem ſequ ſchuf szie vor r die Bezieher in be

Stellung darunter auch Mitslieder der Ugabhängieen
füt die Beibehaltung des Amtsblattes ausſerechen und er

nahme und verwahrte ſih gegen denan ſeine Stellung egetf der Partellichkeſt Rach längerer Debatte beſchloß de
ei Bee unabhängige Mehrheit im Sinne des Antragfteſters

Ein Antrag den Vertrag nicht in der gegenwärtigen Sitzung
abzuſchließen ſondern ihn dem Kreisausſchüh zur weiteren S
ärterun zu überweiſen wurde abgelehst

Landrat Thiele brachte zuſt Ausdruck daß er den Be
ſchluß anſechten werde

Stellvertreter vorgenommeßk
von den Ungakhängigen vorgeſchlagenen Perſonen

Nunmeht wurde die Wahl der Antsvorſteher und
Gewählt wurden fämtliche

gegen die
Stimmen der

bett Uebernahme rKreiſe angehörige unvermögende Geiſteskranke uſw

eines Kreisdeputierien auf die Dauer von 6
die bereits früher gewählte
Albrecht Könnern

4 Kreispererdneie zurwirtſchaftliche
rungen ver
ſtimmrte Zeit gewäbli
mann Dalena Schulze Kirchedigu Parſch

ahbb und Liſte Wa

rrchtung einer
2 71 53

J willigung der Werüge der

RechteMan nahſn Kotis von der Mitteiſung des Kreisausſchuſſes

der Unterhaltungskaſten für nehrere dem

Rach dem Modus der BVerhöltniswahl wurde zur Stellung
Jahren

ber nicht beſtätigte Liſte Wilhelm
Unabh wieder gewählt

dem Syſtem der Verhältniswahl wurl
Abgobe von Gutachten über land

Angelegenheiten Und von Autachtlichen Aeus
den Wert abzuſchätzender Gegenſtände auf unde

Auf Liſte Saalmong 3 Mandale Sag
Seeben un

ter 41 Mandat Walter Kleinkugel
Driebch beantragte zum nächſten Putkte von der Er

weiteren Büuchhalterſtelle beirkaßſe vorläufig abzuſehen und den Ange
e die Arbeiten bisher erledigt hat mit Be

Buchhalterftelle mit dieſem Poſten zu
wurde angenommen

Der letz e Punkt betraf Beſchlußfaſfung des Kreis
tages über die

n rd onEbenfalls nach

Kreis n a
e eibeteilte

r De Morere

berrauen Ver antrag

Porſchlüge für die Wiederveſetzung des erlerigten Landraisamts

und brachte eine dahingehende Reſolutisn ein

heit angenbmnmen

Den
wo

a

2 977 z JVorſiss K v I I T Pihernahm Ko v Zahrzewski
zeichnete den gegenwärtigen Juſtand als unbältbar Der kom
miſſariſche Landrat genieße nicht das Vertrauen der Mehrheit
Redner machte dem abrweſenden Landrat Rorwärfe aller Art

Es handelte ſich
in erfter Linie um Weiterbeſtehen des Arbeitertots als Kontroll
ſtation der Behörden und Wahrung der Selbſtverwaltung des
Kreiſes Die Reſolution wurde von der unabhängigen Mehr

Jn geheimer Abſtimmung eniſchied ſich der
dahin den Amtsporſtebher Driebuſch SchönſewitzKreistsg
der Regierung als Landrat des Sanlkreiſes vorzuAnsbh

ſionen e nDomit war die Tagesdednung erſchöpft

Provinzial Nachrichten
Bernburg 14 Atzril Verband enbelitticheSs de Jn latzrer Wöche hat ein Verband der anhal

tiſcher dte gegründet dem zunächſt dig in der Beſrechung terktetenen Städte Deſſau Köthen Zerbſt
t galdaha l ongeſchlaſſenau Koswis Ballenſtedt und Le J angeſchlaſhaben Der Verband bezwect in erſter Linie ein einheitläches

Vorgehen der Stödte in Tariffragen mit ſtädtiſchen Arbeitern
Hilſsungeſtellten und anderen in ſtädtiſchen Dienſten ſtehenden
Perſonen ohne Beamtencharakter ſowie iſt anderen finenzielen
und wietſchaftlichen nS Aken 12 April Die Kirchen räuber die die
ſilbernen Ceräte und bronzenen Leuchter aus heiden Kirchen
ſtahlen ſind gefaßt worden und dem Landgericht Magdeburg
eingeliefert guch die Diebe die aus einem Goldwarenladen für
eiwe 15 000 Mork Gold uſd Silberſachen ausröumten konnten
ermittelt werden Ein Teil der Veute iſt in beiden Fällen auf
gefünden und zurüdgegeben worden

Vurg 13 Arril Kchwindeleien hei der Lohnahbre ch n n Die Munitions Jerlegüng G k b H Rote
Mühle hier iſt ſeit mehreren Motnaken von ungetreuen Lohnbuch
halterinnen um etwa 60 690 Mark geſchädigt wardeſt

Leipzig 13 April Der beſtohkene Damendär
ſte l e Einem bekannten Leipziger Damendarſteller ſind aus
einer Wohnung folgende Kleider geſtohlett worden Eine Danien
idenrobe bordeguxrot mit ſchwatzeſt Tüllüberwärf und mit

echten Goldflittern geſtickt eine gelbe Damenſedentobe mi
mattlils Uebetwurf und mit Silserflittern geſtigt eine roſn
Hamenkeſdenrobe wit Lysnüberwurf mit größeſt in Gold ge
tickteſt Roſen ſowie 2 große weiße Dvppelleinentücher in Je
ie Koſtüme ejn geſchlagen waren Fernet ein neuer auf Seide

geärbeiteter ſchwatzer Jratanzug deſſen Haſe an der Seite mit
Borte beſest iſt ein ſchwarze und weißkarrierter Sonmetünzus
mit Tier und ſchwarzen Hotnkasgfen ein Morgenänzug aus
ſila Stoif zwei elfenbeinfarbige Wollboſen drei weiße zwei
ſchwarze Weſten ein gräuer Herrenplüſchhut und zwei braune

ebſtöcke einer it Elfenbeinkrücke der andere mit runden
Schildrattgriff Der Geſamtſchaden belguft ſich auf ekwa 25 009
Mark Der Beſtohlene iſt durch dieſen Diebſtahl außerſtände
ſeinen Beruf äßkszuüben

BPablas 13 April Dem neugegtludeten Braunköhlenwerte Geotgs Vereinigung Reioſchütz Boblas ift
nungieht durch Miniſteriglserfüsung vom 9 April die r
gung eiſer tauſendteiligen Gewertſchaft zugrſprochen und die
werkſchoft ſofortigen arangrineh der Arbeiten ermächtigt

derokden Das Werk rechhet mit Fördernng der Kohle iſt den
saten Juli und Aug

Sport Nachrichten der Saale Feſtung
Der Jahresbericht des Deutſchen Reichsansfehnſſes für

Leibesübungen
der alle deutſchen Turn Und Sporitzerbände in Form eine
Bundes rn teilt ber r v it z ſeine Erſolge imJahre 1919 u e folgendes mit Die ſich bahnbrechende 9 der
Jugend zu Turneſ und rt zu unſeren Vereinen
geben die Cewißheit daß die Lebensktraft Anſetes Volkes nichtunter raben iſt t betmend ſut n Aufſchwung machten ſich

geltend der u re fall an kurnern Und ungsitern durch Vater hie Unterbrechung der Uehungs

on W gen i 3 Den und ereräten un S u eit Watichen ber gfür ng ei eiles deren zu g Denehandegweren nnd von lätzen zur

Anpflanzung die Kohlennot d ie den wimmbetrieh hindertedurch Rusfall der Son ge hrgänge r
un

e r9 rſammltut n die Aen z eſtterneuſtimmung irge aberu gelts e in de See in d

gä

e t e e einneDie Organe e zu

ne v mts e S n Vertreter aller rin en d
e n tie an d nete e le S ende benchee e J i vos z beiter Turn e we



in Mark Jnl

Zuſem n gemeinſamen Fragen erzielt
Die Vereinslehrkräfte wurden durch die Stadionlehrgänge ſowie
einige Lehrgänge außerhalb in ihrem Wiſſen und Können ge
fördert Der e Schritt zur Gründung derDeutſchen Hochſchule für Leibesübungen wurdegetan um Fachlehrer Verwaltungsbeamte uſw zu gewinnen

Merdeſperr
Rennen zu Hannover

anre h 1200 Metet t aLe nan n ope Tot ieg 34PaleſtroRennen 1600 Meter 11 600 Mark 1 Wartenburg

Schanze 3 Arthus Tot Sieg 33 Platz 16 15 10 5 liefenFrühiahrs Jagdrennen 3600 Meter Ehrenpreis und 15 050
Mark 1 P 2 Halili 3 Fanal Tot Sieg 45 Platz 21
18 10 6 liefenBlitz Rennen 1200 Meter 15 0090 Marh 1 Kolmerhof
2 Döberitz 3 Fritzi Tot Sieg 20 Platz 15 30 10 5 liefen

Biniou Rennen 1800 Meter 25 000 Mark 1 Her
jenier 2 Paleſtro 3 Mörder Tot Sieg 45 Platz 18 15 10
5 liefen

okal Ausgleich 1400 Meter Ehrenpreis und 15 000 Mark1 Grrratrt 53 z Ahnfrau Tot Sieg 95 Platz 20
13 15 10 7 liefenPreis von Keſſenweide Hürdenrennen 3000 Meter 12 000
Mart 1 Laubfroſch 2 Reißaus 3 Berber Tot Sieg 17
Platz 13 14 10 5 lief en

Verſuchstennen der Dreijährigen 1400 Meter 12 000 Mk
1 Hexenmeiſter 2 Leonore 3 Falter Tot Sieg 26 10
3 liefen

wurde einiges

Margrit

d

Vorausſage für Dorimnund
Mittwoch den 14 April

Camelot Rofendaal
Ari Burnn Quellwaſſer
Remlin Gyp
Kirchbach Glück auf
Champagne Suſi

Rennen Pilgrim Lucretig
Rennen Edgardo Bummler
Fußbaluſport

Preußen Berlin V f L Halle
Seit der Begegnung V f Hertha Berlin im Auguſt 1919

weilt mit den Berliner Preußen am kommenden Sonntag zum
1 Male wieder eine Verliner Mannſchaft in Halles Mauern
Preußen ſelbſt iſt ſeit langen Jahren das erſte Mal wieder in
Halle und man wird das Erſcheinen der Mannſchaft freudig be
zrüßen Seit Jahrzehnten hat ſie in den Berliner Meiſter
ſchaftskämpfen eine gewichtige Rolle geſpielt und auch gegen
wärtig zählt ſie zu den beſten Verlins Oſtern ſpielte ſie ſogar
mit Erſatz z B gegen Minerva Berlin 1 ie Mannſchaft
iſt als eine der fairſten und techniſch feinſten von Berlin in
Deutſchland bekannt Jn ihren Reihen ſtehen mehrere repräſen
ative Spieler von Ruf ſo daß ihr Spiel auf dem Sportplatz am
Zoo der inzwiſchen planiert worden iſt ein beſonderer ſport
licher Gennß zu werden verſpricht Wir kommen darauf noch
zurück

Rennen
Rennen
Rennen
Rennen
Rennen
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mHandel Gewerbe und verkehr

Zwangswirtſchaft in der Eiſeninduſtrie und
Höchſtpreiſe

Wie die Berl Börſ Ztg aus beſtinformierten Kreiſen der
Eiſeninduſtrie erfährt hat die Neueinführung der Höchſtpreiſe bei
zem Geſetz über die Bildung des neuen er e un
die geſamte zuftändige Jnduſtrie unvorbereitet gefunden Bei
em erſten Vorentwurf der der Jnduſtrie zur Begutachtung unter
reitet wurde war in dem in Frage kommenden S 12 mit keinem
Port von Höchſtpreiſen die Rede Der Wirtſchaftsausſchuß der
ationalverfſammlung habe hier wieder einmal eine volkswirt
chaftlich hochwichtige Entſcheidung getroffen ohne den ſachver
ſtändigen Kreiſen Gelegenheit zu geben ſich auch nur zu äußern
Da die Feſtſetzung der Höchſtpreiſe nicht wie es ſcheinen möchte
vom Eifſenwirtſchaftsverbande der nur beratende Stimme hat
erfolgt ſondern den Regierungskommiſſaren denen ziemlich dikta
roriſche Befugniſſe eingeräumt ſind unterſteht ſo ſei ſchon jetzt
vorauszuſehen daß dieſe Maßnahme die ſchwerſten Kriſen in der
deutſchen Eiſeninduſtrie zur Folgen haben muß Gerade die
Preisfeſtſetzung in der Eiſeninduſtrie geſtalte ſich infolge der
dauernden Schwankungen der Erspreiſe die vom Valutaſtande ab
hängig ſind beſonders ſchwierig Es ſtehe ſchon jetzt feſt daß dieſe
neuen Maßnahmen trotz der drakoniſchen Strafen die bei dem
Höchſtpreisgeſes in Frage kommen keine andere Folge haben
können als den für die Eiſenwirtſchaft ſo verderblichen Schleich
bandel zu noch höherer Blüte zu treiben

Börſenſtimmungsbild
Berlin 13 April Die beruhigend lautende Erläuterung

des Finanzntiniſteriums zur angekündigten Verordnung über die
Beſchlagnahme von Effekten verfehlte ihre Wirkung
auf die Stimmung der Vörſe nicht namentlich weil der Kreis
der betroffenen Papiere ziemlich eng begrenzt zu ſein ſcheint und
man auch der Anſicht zuneigte daß bezüglich der Einzelheiten der
Beſchlagnahme no reinbarungen ſtattfinden dürften Der
Verkehr ſpielte ſich daher heute in ziemlich ruhigen Formen ab
Die Kurſe erfuhren aber recht bedeutende W wächungen da
viele Spekulanten durch die geſtrigen Ueberraſchungen ängſtlich
geworden in ausgedehntem Maße Realiſierungen vornahmen
während andererſeits die Käufer ſich zurückhielten Am Montan
markte ſowie auch in Elektrizitäts und Farbaktien überſchritten
die Verluſte der noch im Kurſe ſtehenden Papiere vielfach 30 Pro
zent Eine Ausnahme ma Deutſche Ueberſee Elektrizitäts
aktien die einen Gewinn von 40 Prozent zu verzeichnen hatten
Schiffahrtsaktien waren im Kurſe abgeſchwächt Er
heblich niedriger ſtellten lonialwerte Lohmannaktien
waren zu 2200 Südſeephosphat zu 2100 Kolonialanteile zu 6500
und Pomona zu 8000 umgeſetzt Die Deviſen zeigten Neigung
zum Steigen was im übrigen auf die Valutapapiere befeſtigend
zurückwirkte Am Anlagemarkt blieben deutſche Anleihen im all
gemeinen behauptet e und ungariſche waren da
gegen in ihren Kursbildungen n gleichmäßig

Produktenmarkt

Berlin 183 April Am Produktenmarkt trat nach dem
zeſtrigen ſchärfen Rückgang eine Befeſtigung ein Die Hafer
reiſe zogen infolge vermehrter Nachfrage des Konſums etwas
an 5ülſenfrüchte hatten nur geringes Geſchäft Die Preiſe
waren meiſt nur nominell Die ausländiſchen Offerten ſtellten
ich wegen Anziehens der Deviſen Hollands etwas höher Lupinen
und Serradellg waren ſehr ſtill r 4 blieben unver
ändert Wieſenhen behauptete bei ruhigem Geſchäft ſeinen
Preisſtand Für drahtgepreßtes Stroh gewann die Haltung
Feftigkeit8 erlin 13 April Amtliche Rotizen Preis für 1000 Ka

ler loko ab Speicher frei Wagen loko ab
ige Abladung ab Abladeſtation 2569 2660Tendenz je

Metallnotierungen

Berlin 13 April Preiſe für 100 Kg in Mark Raffi
nade Kupfet 1700 1300 iginal Hütten Weichblei 700 800
Remeltid Platten Zink 800 HüttenRohzinl Orig
Hütten Aluminium 3500 3600 Banca Straits Villiton Zinn

909proz Hütten Zinn 99proz ReinNickel 5300

Antimon 1500 1600 m

dem Kriege auf dieſem Gebiet tätig waren
die oſtpreußiſchen Sägewerke die durch Abſchnürung von denübrigen Teilen dent
Lage befinden Jnfolgedeſſen werden
die Holzhandlungen die erſt in den letzten 4

fur begannen auf eine Berückſichtigung nicht zu rechnen
aben

ein beantragt 22 i V

abgabe 2,62 1,61 Mill Mk vereinnahmt
Vortrages und der ſonſtigen Einnahmen aber na

gewinn von 4,73 28 Mill
Unkoſten der Zinſen der Abſchreibungen auf

Berlin 13 April
Die amllichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtellen

ch an der heutigen Vörſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb

wie folgt

Deviſenkurſe

Heute Geſtern
Geld Brief Geld Brief

Amſterdam Rotterdam 1998 00 2004,00 2018,00 2022,00
Brüſſel Antwerpen 354,60 355 40 267 10 367,90Chriſtianig 1074,00 1076 o 10834,00 1086,00Kopenhagen 999,90 100 1,00 1214 00 1016Stockholm 1159s,76 1201 25 1195 7 1201 25
Helſingfors 2585 70 290 a 289 70 290 30
Jtalien 228,75 280 25 212 25 212,58London J 216,78 21728s1 218, 78 217,26Rew York A x64 o es 401 69Pais 338,55 350 351 339 56 340 35Schweiz 39379 00 895 o 2798 Co 881,00Spanien 8964,00 s658 C 964 o 968,00Wien altes 24,47 24,53 22 27 28,03Deutſch Oeſt, abgeſt 28 22 28,28 26,72 28,78
Trag 87,90 88 10 80,80 81 10Budapeſt 26,97 27,08 28,47 28,58Bul arien e 4 deKonſtantinopel n

Abſtempelung der Kronennoten in Polen Die Abſtempelung
der Kronennoten in Polen iſt nunmehr Tatſache geworden Bei
den Durchführungsbeſtimmungen fällt die Maßnahme auf daß
ohne Rückſicht auf die Höhe des umzutauſchenden abzuſtempelnden
Betrages von einigen Ausnahmefällen abgeſehen bloß 15 000
geſtempelte Kronen oder der Gegenwert in polniſcher Mark zur
Auszahlung gelangen Der Reſtbetrag wird gegen Ausfolgung
eines Depotſcheines zurückbehalten Die Regierung hat offenbar
das Beſtreben die Kronennoten ſo raſch als möglich aus dem
Verkehr zu ziehen um der Markwährung die Führung zu ſichern
Zur Unterbindung des Banknotenſchmuggels iſt eine 10tägige
Sperrung des Eifſenbahnverkehrs in Ausſicht genommen wobei
nicht nur der Perſonen ſondern auch der Güterverkehr eingeſtellt
werden wird

Preiserhöhungen in dex Kleineiſeninduſtrie Der Hacken
Verband in Hagen hat mit Wirkung am 25 März ſeine Grund
preiſe und ſämtliche Ueberpreiſe um 40 Prozent erhöht Der
Deuiſche Schaufel Verband in Hagen hat eine den weiteren
Steigerungen der Rohmaterialien Preiſe und Löhne entſprechende
Erhöhung ſeiner Verkaufspreiſe vorgenommen Der Aexte und
Beile Verband in Hagen hat mit Wirkung ab 1 April ſeinen
Teuerungsaufſchlag für Jnlandslieferungen auf 200 Prozent er
höht Der Hammer Verband hat mit Wirkung ab 25 März den
Aufſchlag auf die Grundpreiſe mit 300 Proz freibleibend feſt
geſetzt Für den Export folgen beſondere Feſtſetzungen Der

Winden Verband hat mit Wirkung ab 8 April die Preiſe wie
folgt erhöht Für Jnlands Lieferungen verſtehen ſich die Liſten
preiſe mit 500 Prozent Teuerungsaufſchlag Dagegen kommen
für den Export beſondere Preiſe in Frage

Ankauf der deutſchen Anteile elſäſſiſcher Kaliwerke durch den
franzöſiſchen Staat Der Bericht des im Auftrage der parla
mentäriſchen Kommiſſion zur Unterſuchung der Kaliwerke nach
ElſaßLothringen geſandten Fachmanns ſoll in kurzer Zeit der
Kammer zugehen Bisher ſind über die Verpachtungspläne die
von der franzöſiſchen Verwaltung geplant werden folgende Ein
zelheiten bekannt geworden Um ſowohl den Jntereſſen der fran
zöſiſchen und elſäſſiſchen Einzelunternehmer wie auch den Lokal
intereſſen und den Jntereſſen der drei Departements Rechnung
zu tragen werden drei Arten von Verpachtungsverträgen vor
geſchlagen 1 Der franzöſiſche Staat ſoll die deutſchen Anteile
der Gewerkſchaften Theodor Fritz Eugen und Reichs
land ankaufen und ſie an die Fédération des Caiſſes rurales
weiterzedieren Die Departements ſollen ein Drittel und die
land wirtſchaftlichen Gruppen die beiden anderen Drittel der Kuxe
erhalten 2 Der Staat ſoll die deutſchen Anteile der Gruben
Marie und Marie Luiſe ankaufen und an eine Gruppe
weiterzedieren die die unabhängigen Unternehmer und eine
Mülhauſer Gruppe umfaßt 3 Die Gruben Max Amséelie
Joſeph und Elſe ſollen gleichfalls vom Staat angekouft
werden Zwiſchen den beiden Gruppen die ſich in Mülhauſen
und in Paris zur Ausbeutung dieſer Gruben gebi det haben iſt
ein Vertrag zuſtande gekommen Es ſchwebt noch die Bteili
gung einer dritten Gruppe des Syndikats des Agriculteurs de
France

Vereinigte Lauſitzer Glaswerke Akt Geſ Jn der Aufſichts
ratsſitzung wurde beſchloſſen der Generalverſammlung die Aus
ſchüttung einer Dividende von 25 Proz i V 20 vorzuſchlagen
Zugleich wird beantragt werden das Aktienkapital durch Aus

abe von 4 200 000 Mark Aktien auf 8 400 000 Mark zu erhöhen
Die jungen Aktien ſollen den Aktionären zum Bezuge zum Nenn
wert angeboten werden

Auguſt Riedinger Ballonfabrik in Augsburg Das Unter
nehmen ſchlägt vor aus einem Reingewinn von 128 114 Mark

rer ent gegen 20 Prozent Dividende im Vorjahre zu ver
eilen

SHeruufſetzung der Preiſe für Oelfaaten der Ernte 1820 Der
Reichswirtſchaftsminiſter veröffentlicht mit Gültigkeit vom 1 ds
Mts ab eine Verordnung nach der für die Tonne Oelfrüchte
mittlerer Art und Güte der heimiſchen Ernte 1920 den Erzeugern
mindeſtens folgende Preiſe zu zahlen ſind Raps 2300 Mk bis
heriger Höchſtpreis für die Tonne der Ernte 1920 1150 Mk
Rübſen 2200 1100 Mk Hederich Ackerſenf Raviſon 1400 700
Mark Dotter 1800 900 Mk Mohn 2500 1250 Mk Leinſamen
2000 1000 Mk Hanfſamen 1600 800 Mk Sonnenblumen
kerne 1800 900 Mk und Senfſaat 1800 900 Mk Die end
gültige Feſtſetzung der Preiſe erfolgt bis zum Beginn der Ernte
unter entſprechender Berückſichtigung der bisher dahin entſtan
denen Produktionskoſten

Aunußenhandelsſtelle und Holzausfub r Die Zentralſtelle für
die Ein und Ausfuhrbewilligungen in der vHolzinduſtrie wirdZt in eine endeten für das geſamte Holzgewerbe
umgewandelt Wenn dieſe Arbeiten demnä abgeſchloſſen ſein
werden wird wieder in mäßigem Umfange die Ausfuhr von
Schnittholz zugelaſſen werden Für die nächſten 3 Monate wird
das auf den geſamten deutſchen Holzmarkt entfallende Kontin
gent etwa 50 000 Kubikmeter betragen Ein erheblicher Teil
hiervon wird dem mittel
werden Nach den Vorſchriften des Reichswirtſchaftsminiſteriums
kommen für die Berückſichtigung bei der Holzausfuhrgenehmigung

und weſtdeutſchen Markt zugeteilt

in erſter Reihe die Holzexportfirmen in Frage die bereits vor
in zweiter Reihe

lands ſich in ſchwieriger wirtſchaftlicher
eſchrieben wird
ahren mit der

ie uns

Deutſche Dachpappenvereinigung Unter dieſem Namen hat
ſich mit dem Sitze in Berlin eine neue Verkaufsvereinigung ge
bildet welche die Förderung der wirtſchaftlichen Jntereſſen der
deutſchen Dachpappeninduſtrie bezweckt Zu dieſem Zwecke ſollen
ür die einzelnen Fabrikate Mindeſtpreiſe und Verkaufsbeingungen feſtgeſetzt werden Jn die Vereinigung werden Rot

pappen Dachpappen aller Art darunter auch teerfreies Material
Jfolierplatten aus Rohpappe Steinkohlenteere aller Art ſowie
die aus ihnen gewonnenen Fabrikate wie Dachlack Klebemaſſe
Holzzement Teervech Anſtrichgoudron Holzzementpapier uſw
gemeinſam verkauft werden

Die G für Korbwaren und Kinderwagen Induſtrie in
12 Prozent Dividende

Allgemeine Lokal und StraßenbahnA G in Berlin Jn
1919 wurden aus dem Bahnbetrieb 15,95 12,40 aus Strom

Einſchließlich des
Abzug der

ein BruttoBetriebsunkoſten von 17 97 3,33 Mill Mk ergab ſi

h nungen von 0,49 1,54 der Abſchreibungen von wieder
1,22 ſowie eines Kursverluſtes von 0,11 0,19 Mill MI ver
blieb ein Reingewinn von 57 2,44 Mill Mk Die Dividende
wird mit 6 9 Prozent in Vorſchlag gebracht Bei den Straßen
bahnen war es beſonders ſchwierig den geſtiegenen Unkoſten ent
ſorechende Tariferhöhungen durchzuſetzen Bei den ſechs eigenen
Straßenbahnbetrieben ergab ſich nachſtehender Vergleich abge
rollte Rechnungskilometer 14 772 0900 in 1913 und 11 524 000 in
1919 Einnahmen für den Kilometer 40,41 bezw 138,43 Pfg Aus
gaben 24,57 bezw 129,20 Pfg ſodaß die Ausgaben um 106 Prozent die Einnahmen um 26 Prozent geſtiegen ſind Bei den Elek

trizitätswerken lagen die Verhältniſſe günſtiger Der Aktien
beſttz an der Straßburger Straßenbahn Geſellſchaft iſt vom fran
zöſiſchen Liquidator für ungültig erklärt worden der Erlös aus
den derſteigerten neuen Aktien dürfte der Geſellſchaft durch die
Verrechnung über die Kriegsentſchädigung zufließen

Der Verein deutſcher Briefum qhläg Fabrikanten erhöhte die
jetzigen Preiſe um weitere 55 bis 60 Prozent

Heinrich Bock Hutfabrik G Dem Geſchäftsbericht zufolge
erzielte die Geſellſchaft nach 211619 109 429 Mk Abſchreibungen
einen Reingewinn von 331 567 297 951 Mk aus dem eine
Dividende von 15 Prozent 12 in Vorſchlag gebracht wird

BRerfiner Rörsp
vom 13 April 1920
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